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A e m t l i O e V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. I l 6 l . (2) 3 ' lo343 V I .

K u n d m a c h u n g .
Won der k. k. kameral-Veziiks-Verwaltung laibach wird bekannt ssemacht: Daß der

Bezug der allgemeinen Verzehrungssteuer von den nachbenannten Steuerobjecten in den unten
angeführten Sleucv, Gemeinden auf das Vcrwaltungejahr ^838, jedoch unter Vorbehalt der
wechselseitigen Vertrags-Aufkündung drei Monate vor Ablauf des Pach:jahres, auch auf die
Dauer emes weltern Jahres unter der gleichen Bedingung versieigerungsweise in Pacht ausge-
bothen und die dltßfaN'ge mündliche Versteigerung, bci welcher auch die nach der hohen Guber-
nial-Eurrende vom 20. Jun i i656, Nr . 139)8, velfaßlen, und mlt dem Vadium beleatcn
schriftlichen Offerte überreicht weiden können, wenncs dle Pachtlustlgtn nicht vorziehen, solche
schon uvr dim Tage der mündlichen Versseigerung dcm k. k. Gefallenwach «U'Uerinsfttclor ,n
Wl i f i lberz zu übergeben, an dm nachbenannten Tagen und Orten werde abgeholten weldcn.

A A u s r u f e p r e » s f ü r !

«.yauptgemlinde B e z i r k e Oblw^ft
8 keit zu , «.
« ft. ! kr. fi. ! kr. !

W Weiielberg l5ao — 372 — j

S t . Marein Weixelbcrg Vierten Gep. Weixelberg 1700 - 53o' -
lemb«r I8Z7« ^ '

Prtschgain 726 — » 2 7 — !

3926 l — i lo29 — !

Den zehnten Theil dieser Ausrufspreis< haben die mündlichen licitanten vor der Veisiti,
genlng als Vadlum zu erlegen, die schriftlichen Offerle ober würden, wenn sie n,cht mit de«
, 0 F Vadium belegt sind, uliberücksichtlat blciber nässet'. ^> llcbrlgens können d,e sämmt-
lichen Pachtbedingnlsse sowohl bei dieser Eamnal« Bcznke, Verwaltung, ol^bcl d<m obgcdactten
Gefallcnlvach - Unterinspector eingesehen werben. — K. K. Eomeral? Bezirks » Verwaltung
ta,bl»ch am 21 . August 18)7.

Z. »169. (2)
L i c l t a t i o n s , A n k ü n d i g u n g .
Den 6. September 1607 werden in dem

hiesigen t. k. Mllltär-Ncrpsscgs-Magazin 16
M unbrauchbare Gack. Hadern und 3 ^ : ä 3 ^ .
«ltes Elsen gegen gleich bare Bezahlung p!u»
o^ol6i^l.i im öffentlichen kicllatlonswcge hint»
«ngfgeben werden. Wozu sämmtliche Kaufiu,

siige ^urzahlreichkn Erscheinung hiemiteingela-
denjwetden. — ^albach den 21 . August 18I7.

vermischte Verlautbarungen.
Z. , i6o. (2) Nr. 2oL5.

E d i c t .
Vo» dem k. k. Bezirksgerichte der Umgebungen

LaibachS rrird hiemit bekannt gemacht: Es sey in
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dels Sxecutionssache de3 Hrn. Joseph Massei R i t .
terl v. Glattfort, unter Vertretung des Hrn . Di-.
Maxiini l ian Wurzbach, Senior, wider Joseph
Hribarnig uon TopoN, roegcn, alls dem Urtheile
tläo. »a. Scptcmder »636schuldigen /»an ft c. 5. c ,
die öffentliche Fcilbielhung der, dcm Gxecuten gc-
hörigen, mit executivcin Pfandrechte belegten, auf
22 ft. 6 kr. bew^rlhcccn I^hreiissc, und der zu To«
Voll liegenden, der Herrschaft Görtschach 5û > Urb.
N l . 207, und Rect. Nr. »5 dienstbaren, gerichtlich
auf «5^7 ft 55 kr. geschätzten ganzen Kaufrechtshu-
be sammt Wohn . und Wirthschaftsgedäuden be-
will iget, und es seyen hiezu drei Feildicthungster«
mine, und zwar auf den >o. August, »l.Septem»
her und »2. October l. I . , jedesmahl Vormittags
um »c, Uhr i l , ^oco der Realität mit dein Beisahe
anberaumt worden, daß die Fahrnisse sowohl als
auch die Realität bei der clstcn und zweiten Feil«
bicthung nur um oder über den Schätzungswerts),
bei der drillen aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse und die Schätzung
können zu den gewöhnlichen Amtsstunden täglich
hierorts eingesehen werden.

Laibach am 28. Jun i » ^ 7 .
Z . 2^97. A n m e r k u n g . Bei der ersten am ia .

August 0. I . abgehaltenen Feilbielhung hat
sich kein Kauftustiger gemeldet, es wird so

^Z nach zur zweiten auf den >>. September l.
I . anberaumten Heilbiethung geschritten.

Z . »i65. ( l ) N r . »756.
E d i c t .

Von dem gefertigten Bezirksgerichte wird hie»
mit bekannt gemacht: tZs sey auf Ansuchen des
Lucas Noblck van Höftein, in eie executive Fei l '
biethung der, dem Joseph Roblck von Kanker ge«
hörigen, dem Gute Thurn unlcr Neuburg 5ud Urb.
Nr . 53 et ^ ^ dienstbaren, zu Kanter liegenden,
auf 797 ft. gerichtlich geschätzten Ganzhube sammt
An« und Zugehölund der ebenfalls mit Pfandrecht
belegten, auf 179 ft. gerichtlich geschätzten Fahr«
msse gewi l l igt , und hiezu die' Fcildiclhuogstag-
satzungcn auf den 1^. September, i3 . October und
,6 . November l. I . , jedesmahl um 9 Uhr Vor-
mittags im Orte der Realität anberaumt worden,
wozu Kauflustige mit dem Anhange eingeladen
werden, daß die Realität und die Fährnisse bei der
ersten und zweiten Feilbicthungstagsahung nur um
oder über den Schätzungswcrth, bei ter dritten
aber auch unter demselben hintangcgeben werden,
und daß die Licitalionsbedingnisse und das Schäl'
zungsprctocoll täglich hier eingesehen werden können.

K. K. Bezirksgericht Michclstctten zu Krain-
l?urg am »4 August »6)7.

Z . 1162. (2) Lx l i . Nr . ,394.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte des Herzogthumä
Gattschce wird hicmit allgemein bekannt gemacht:
Eö scyc auf Ansuchen deä Johann Widklwoh!.. Ge«

meindevichter von Merlemsrauth, in die executive
Versteigerung der, zu NicderNefenbach Nr. 22 lie«
gcndcn, dem Georg und Gera Oschura von daselbst
eigenthümlichen, auf »25 ft. gerichtlich geschätzten
V4 B. Hubc sammt Wohn - und Wirlhschaftsge«
bauden, wegen schuldigen 264 ft. A. Z. c. 5. c.
gewiliigcc, und zur Vornahme derselben die Tag.
satzungen auf den ,9. September, 19. October
und iü . November l. I - , jederzeit Vormittags um
9 Uhr in Loco der Realität mit dem Beisahe an-
beraumt worden, daß, falls diese Realität bei der
ersten oder zweiten Feilbiethu,,gsl>aa.sc>tzung nicht
um oder über den Schähungswerth an Mann gc-
bracht werden könnte, dieselbe bei der dritten auch
unter der Schätzung hintangegeben werden würde.

^Die diehfälligen Licitationsbedingungcn und
die Schätzung können Hieramts eingesehen werden.

Bezirksgericht Goltschce am »4- Juni 1837.

Z . ! ,65 . (2) 26 Nr. ""/z
K u n d m a c h u n g .

Von der vereinten Bezirksobrigkeit Radmanns,
dorf wird hiemit bekannt gemacht: Es scy zur Vor»
nähme der mit Verordnungen des löblichen k k.
Kreiöamts Laibach vom 9. August iU5ch, Nr. 9991
und 999^4, bewilligte Minuendo-Licitatian dcrHer«
stellung dreier Brücken, und zwar jener über den
Kroppcrbach, dann jener über den Sgoschabach ober
Vigaun, endlich jener über den Muschenigbach bei
Neumarktl, die Tagsatzung auf den 29. August 5.
I . Vormittags um 9 Uhr in dieser Amtskanzlei an-
geordnet, wozu die Unternehmungslustigen häufig
zu erscheinen mit dem Beisätze eingeladen werden,
daß die oießfälligen Pläne, Vorausmaße und Ko»
fienübcrschläge zu den gewöhnlichen Amtöstunden
Hieramts eingesehen werden können.

Vereinte Beziltsobrigleit Radmannödorf am
«7. August 16I7.

Z . »'5». (3) Nr . 743
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Krupp wird hiemit
öffentlich kund gemacht: Os sey über das Ansucbcn
des Erccutionsführerö Leonhard Röthcl von Nessel»
thal Haus » Nr. 24, in die executive öffentliche
Fcilbiethmig der, dem Executen Johann Sedlar von
Naklo Haus«Nr. 6 gehörigen, zu Naklo gelege-
nen, der Herrschaft Tscherneml dienstbaren, gericht-
lich auf »623 ft. geschätzten halben Kaufrcchlshube
sammt Gebäuden, wegen, aus dem gerichtlichen Ver<
gleiche rom 2^. August »32^ schuldigen «83 ft. 3 kr.
M . M sammt Interessen c. 5. c. gewilligct, un»
sind hiczu drei Fcilbicthungstagsatzungen, oie erste
auf dcn 1. J u l i , dic zweite auf den 3». Ju l i und
die dritte auf den 3 i . August d. I - , Vormittag)
von 9 bis i2 Uhr in Loco der Hubenrealität zu
Naklo m«t dem Beisatze angeordnet worden, daß,
wenn diese Hubcnrealilät weder bei der ersten noch
zweiten Feildiethungslagsatzung um dcn Schatzungs.
werth an Mann gebracht, dieselbe bei der dritten
und letzten auch unter demselben hintangegeben
werde,
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Wozu die Kauflustigen mit dem Bemerken
vorgeladen werden, daß die Licitationsbedingnisse
bei oen Feilbiclhungstagsatzungcn bekannt gemacht
werden, und während den Amtsstunden in dieser
Amtskanzlei eingesehen werden tonnen.

Bezirksgericht Krupp am 26. M a i l337> ^
A n m e r k u n g . Zur crsien und zweiten Feilbie-

thungstagsatzung ist kein Kauflustiger erschie-
nen, daher am 5, . August l. I . zur dritten
und letzten Feilbiethung geschritten wird.

Z.^7i32. sZ) Nr . 4c»7>
F e i l b i e t h u n g s - E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Treffen in Unterkrain
wird hiemit öffentlich kund gemachc: Es sey über
Ansuchen des Joseph Laurilsch von Podlipa, in die
executive Fcilviethung der, dem Johann Mure
v. Großlipauz gehörigen, im Orte Großlipauz lie«
gendcn, der löblichen Herrschaft Seisenbcrg cindie»
nendcn halben Kaufrechtshude, wegen, vom 3etz<
lern dem Erstcrn aus de,n wirthsckaftsämtllchen
Vergleiche clclo. 7. März »65^ schuldig, gehenden
55 st »6 kr. gewMigec, und zu diesem Ende orel
Fcilbicthuligst^gs^tzungen, a ls : auf den 4. Sep-
tember, 5. October und 4. November d. I . Früh
<) Uhr mit dem Anhange im Orte Großlipauz anbe«
räumt, dah, falls diese Realität weder bei der er»
sien noch zweiten Feilbicthungstagsatzung um den
Schätzungswert!) oder darüber an Mann gebracht
werden könnte, solche bei der dritten und letzten
auch unter dem Echätzungswcrlhe hintangegcben
»verden wird.

Wozu Kauflustige an obbcfilmmtcn Tagen
und Stunden mit dem Beisätze z» erscheinen hie-
mit eingeladen werden, das) das Scdätzungsproto»
coll , Grundduchsextract und die Licilationsbeding»
liiffe täglich in den gewöhnlichen Amlsstunden hier<-
amts eingesehen werden können.

Bezirksgericht Treffen am 23. Ju l i 1807.

Z. , i 34 . (3) I . Nr . 4o9-
F e i l b i e t h u n g s . E d i c t .

Von dem Beznksa/richte der Herrschaft Tref«
fen in Unterl'rain wird hicmit öffentlich kund gc<
wacht: Gg sey über Ansuchen deä Joseph Icrsche
von S t , Lcrcnz, Ecff'onär des Thomas Stermez,
in die executive FcM'icthung der, dem Johann
SuppÄntschitsch von Schachouz gehörigen, der löb«
lichen Herrschaft Seiscnberg eindiencnccn, zu
Schachouz liegenden halben Kaufrechlshube hiemit
gewilUget, und zu diesem Ende drei Fcilbicthungs.
tagsahungen, a ls : auf den 2. September, 2 O o
tober und 2. November d. I . Früh 9 Uhr in Loco
ter Realität mit dem Anhange anberaumt, daß,
faNs diese Realität weder bei dc-r ersten noch zwei«
tcn Feilbiethungstogsatzung um den Schätzungs-
werth oder darüber an Mann gebracht werden
könnte, solche bci der drillen und letzten auch un.
ler dem Schätzungswerche hintan^egeben werden

Wozu Kauflustige an obbestimmten Tagen
und Stunden mit dem Beisätze zu erscheinen hiemit
eingeladen werden, daß die LicitationsbecingnMe,
Schätzungsprotocall und Grundbuchöcxtract täglich

in den gewöhnlichen Amtsslunden in dieser Ge.
richtökanzlei eingesehen werden können.

Bezirksgericht Tressen am 2^. Ju l i »63?.

Z. i i 33 . (3) Nr . 45g.
E d i c t .

Van dem Bezirksgerichte der Herrschaft Tref-
fen in Unterkrain wiro hicmit öffentlich kund ge,:
macht: Es sey über Ansuchen der löblichen Grund«
obrigkcit, Guts Wemdüchel, in die executive Feil«
bielhung der, dem Mathias Patte von Rodne und
Bernard Novak von Pocborst gehörigen Mobilars,
als: 3ä Schober Weihen, »2 Sckober Ko rn , l
Kalbinn, »Zuchtschwein, 1 Faß, ,LEimer haltend,
, Wanduhr, ! Speiskasten und 7 Centner Klee,
wegen schuldigen Urbarialgabcn. hiemic gewilliget,
und zu deren Vornahme drei Feilbiethungstagsat«
zungen. a ls : auf den 25. August, 6. und 20. Scp«
tember d. I . , und zwar beim Mathias Palte, in
der Früh um 9 Uhr in Loco zu Rodne, und beim
Bernard Novak aber Nachmittags 3 Uhr in Loco
zu Podborst mit dem Beisatze anberaumt, daß.
falls diese Effecten weder bei der ersten noch zwei.
ten FeilbiethungStagsatzung um den Schätzungs»
werth oder darüber an Mann gebracht werden
könnten, solche bei der dritten und letzten auch un«
ter dem Schätzungswerthe hintangcgeben werden.
— Wozu Kauflustige mit dem Beisatze an obbe-
stimmten Tagen und Stunden zu erscheinen hiemit
eingeladen werden, daß die Schätzung der Effecten
in der hierorligen Amtskanzlci in den gewöhnlichen
Amtsstunden eingesehen werden können.

Treffen am »2. August lttZ-?.

Z.' Rl35. l5) Nr . 57?.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Pölland in Unterkrain
wird hiemit allgemein bekannt gemacht: Es seye auf
Ansuchen des Jacob Ostermann von Schöpfenlag,
in die executive Feilbiethung der nachstehenden, dem
Michael Schütte von Schöpfenlag gehörigen, mit
Pfandrecht belegten, und gerichtlich auf 60 f l . ab»
geschätzten Fährnisse, a ls: 2 Ochsen, » P ferd , 7
«Hcdafc, , Weinfaß und 1 Bol tung, puncto schul-»
digen >3 fl. 20 kr. c. 5. c. gewilliget, und seyen
zur Vornahme der öffentlichen Versteigerung die
Tagsatzungen auf den 9. September, 9. und 3 , .
October l. I . , jederzeit Vormittags »c» slhr in Loco
Scdöpfenlag mit dem Beisatze angeordnet worden,
daß die vorgenannten Fahrniffe bei der ersten und
zweiten Tagsatzung nur um oder über den Schäl»
zungswerth, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hmtangegcben werden würden.

Bezirksgericht Pölland den 6. August 1837.

Z. " 5 6 . (5) Nr. 4o3.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Savenstein
in Nnterkrain wird zur öffentlichen Kenntniß ge-
bracht: Es sey auf Ansuchen des Mathias Kora«
tschin von Radna, in die Ausfertigung des Amor-
lisationg-Eoictcs über die unterm 22. März »Uo«
auf der Herrschast Savenstein «ub. Urb. Nr. 16 ein«
dienenden '/2 Hübe des gegenwärtigen Besitzers,
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Simon ssickcl von Obevfavenslem, am 2ten Sahe
intabulirte, auf den gewesenen Verwalter N . An«
derl«sch lautende 5 ^Schulcpofl pr. 100 ft., gewil.
liget woldcn.

EH hat demnach N . Andcrlitscb, dessen Erben,
oder cm a»dl?rer, der aus was immer für cinem
Rcchtsgrunv.' auf die gctachte int^blUilte Sä'ulo-
fordcrung nebst Interessen cinen Anspruch zu >na«
cden vermeint, sich binnen einem Jahre, sccks Wo«
chen und drei Tagen bc< dem gefertigten Bezilts»
gericdte zu melden, und seine dießläNigen Rechte
geltend zu machen, als sonst auf wcitclcs Ansuchen
del> Mathias Koralschin, als frühcrn Besitzers der
gedachten '/2 Hübe, die genannte Schuld sammt
Zinsen nach fruchtlosem Verlaufe der besagten Frist
als ungilt ig, nicht mehr bestehend crklcirl, und so«
gleich cztadulirt werden mühte.

Bezirksgericht Savenstein am 20. Ju l i »627.

Z. , i56. (3) ^ N r 7 ' 5 L ? .
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte zu Ncudegg
rvird hirmit bekannt gemacht: Man habe über An-
langen des Wolfgang Fischer zu Ncusiadtl, in die
gcbetcnc Reafsumilung d«s Feilbiethun^sbeschcidcs
vom »2. September »627, Z. 487, gewiNigct, und
zur neuerlichen Versteigerung des Marcus Stru»
pech'schcn, der Herrschaft Pletterjach suli Urb.
Nr . 33, zinsbaren, gerichtlich auf i55 st. geschcitz»
t«n V2 Hübe zu Ribick, puncto aus dem rrirth»
schaftoämtl. Vergleiche vom 6. October ,624, Nr .
I 0 7 , schuldigen 24 ft, Expenses und Supcrcxpcn»
sen, drei Tagfahrtcn, a ls: auf den 26. Septem»
bcr , 24. October und 28. November 0. I . , jedeS«
mahl um 9 Uhr Vormittags mit dein Beisätze an»
beraumt, daß bei der drillen Versteigerungstag«
satzung die Realität allenfalls auch unter dem
Schähungöwerthe hintangcgeden ,virt».

M werden demnach sämmtliche Kauflustigen
zu diesen Licitationcn an dem obbcstimmten T^ge,
Stunde und Orte mit dem fernern Beisätze zu er-
scheinen eingeladen, dah sie in dieser Gcrichtst'anzlei
zu den gerröhnlichcn Amtsstunten den Grundbuchs«
extract, das Schahungöprolocol! und die Licit,)«
lionsbcdingnisse täglich e njchcn tonne»:.

Neudegg am 22. Ju l i 1657.

Z . l i 6 g . (2)

I m Hause Nr. 3o8 im zweiten
Stock, am Platz, werden zwei oder
drei Studenten in Kost und Quar-
tier gegen billige Bedingnisse aufge-
nommen. Das Nähere erfährt man
ebendaselbst.

Z. i» ,5. (3) ^
I n einer Specerei-, Material- und

Eisenwaaren - Handlung nebst Spe-
ditions- Geschäft wünscht man einen

Practicanten aufzunehmen. Für das
Weitere kann man sich in dem Iei-
tungs - Comptoir erkundigen.

3 . !>48. (2)
Bei F r l e d r . W a g n e r i« Freiburg ist er-

schienen / und in allcn B u c h h a n d l u n g e n

D e u t s c h l a n d s zu haben, in Laibach bei

L e o p o l d P a t e r n o l l i :

in der Fremde,
von

Fr. Hermann v, Hermannsthal.
Preis : brosch. 22 ggr. sächsisch, oder 1 fi. 22 kr. G. M.

Unler »bigcln Tt tc l crschcint ebcn eme
Sammlung uon Gcdlchlen, !)on dem schon
dlirch scm< früheren Gedichte rühmlichst bekann«
tcn Vcvflisser. E,ne schöne Sprache, Nein»
heit dcr Empfindungen ur.d erhabener Schwung
der Ideen, zeichnen auch diese Sammlung auf
das Günstigste vor dem Schwalle der taglich er<
scheinenden Gctstesproduttc dieser Art aus, und
dürfen daher jedcm Freunde schöner Literatur em-
pfohlen werden.

Engl isches S l i c k p a p i e r und T h a l -
be rgs t l e d e r mit Pianoforte - Begleitung
sind in der Buch- , Kunst, und MusikallM5
Handlung des Le 0 p. P a t e r n 0 l l i zu haben.

Z. 1867. (lO2>
Leopold Paternoll i , Inhaber einer

wohlassllrtirten B u c h - , Kunst- / Musikal ien-
und Schreibmaterial ien-Handlung m Lai-
dach am Hauptplatze, welche stets mit allen
erscheinenden erlaubten Nova's in diesen Fächern
versehen ist, empfiehlt sich hiemit zum geneigten
Zuspruch und zur Besorgung jeder schriftlichen

und der Hauptstadt L a i b a c h empfiehlt er auch
zur geneigtenTheilnahme seineLeihbibll0thek/
wclchc 5 o y 7 B a n d e ohne die Doubletten
zahlt, worunter Werke aus allen Fächern der
Literatur und Belletristik in deutscher, dann
auch eine schöne Anzahl in italienischer, franzö*
sischer und englischer Sprache. Die Bedingun-
gen sind sehr bi l l ig, und man kann sich sowohl
auf l Tag alsaufgTage, »Monat , Halbjahr
und. 1 Jahr , nach Belieben taglich abonniren.
Die Eataloge kosten zusammen 2akr . , können
aber auch gratis eingesehen werden.


